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AlS

Dic fgod)cbclgcbomc Frau,
SRAU

Senvietic Rofine,

aesorne i,

Des. feiland

$Hodedelgeborsen und Hodgelarten Herrn,
S E R R N

D. $hrifiian Soffricd
Sigens,

Hodwerdienten chemaligen Stadt-Ridyters su Leipsig und Afefforis
pec Hochldblichen Juviften-Facultat dafelfr,

pintertaficne Sran Bitwe,

Am often Junii 1749,

S HEven felig vevftorben ;

Wolten

ifre Devslichibe Theilueehimung und fhuldigfied Bepleid

wohlmeinend Deseugen

Sunenbenannte.

. $alle,
mit Sehneidevifchen  Sebriften,




) O 8ebE Denn audh 31 Fheer Ruf
Tabea Bin in Shre Kammer:
GOtt fehlieft die Thite flbfE nacy Sfie su,
1nd beifit, was Leiderr, Schmerss und Jammer
Grivecken Fonnte, drauffen fiehn,
Joun foll, nach Gberftandriem Ceidern,
e Chren - Tag mit taufend Freuden
b die Crquickungs = Seit angeh.

@icr foar Y Wunfeh: Ach mdchee doch
Qer HE mein GOLE nod) heute Eommen !
Das ganse Leben iff ein Jody,
Wenrt, ady wenn werd ich aufgenommen ?
ABentt 1wird der Himmel aufgethan 2
Wemt twird der HEw derr Heiffenr 3ahren
1nd mannigfaltgen Ceiven fochren?
Wem gebt der frille Sabbath an?

)

§%ﬂ‘3 Sie gevtifihet, hor Sie nun,
GOttt hat die Sulanith erhbre,

Sie foll vor Jhrer Aebei rupn,
Sie foll hinflihro, ungeftdret

Bon Sorge, Kummer, Mth und Peir,
Bey den eviwehlten Himmels - Chiven
3 Himmels - Wonne,* uft und Ehren
Crfreut und epvig felig fepn.




@cnieﬁ% dem in EivigFeif,

Zabea, Deiner Rube- Stunden.
DOu haft den Pore der Sicherheit
Jn Abrams Schoof evmimfeht gefuriden.
Die Wercke, die Dt hier gethon
Jm Glaubern, und dem HEwen 1 Ehrerr,
Wird Gruft und Moder nicht jerfidren:
Sie gehen mit Diy Himmel arm.

George Friedricy Weife,

Dum luges focrus, VIR VENERANDE, tuw:
9 Tranquiller mentem diues folaminis auctor
IO VA voluntatis cognitione fuz!
Nam quodcumgque facit, recte facit; Ergo quieto
TE cafum immiffum pectore ferre decet.
Lauda ipfum, quod eam non paucos juffit in annos
In rebus muls auxilio efle TIBI:
Quod domui, tua quam moderatur ‘cura paterna,
Factis & precibus profuir ipfa piis.
Nunc ubi-de ftatione fua deceflit ad oras
Celeftes juflu, qui mouet aftra, Patris,
Inuideas illi,” nimis indulgendo dolori,
Sortem, qua gaudet jam meliore, caue,
Poft exantlatas @erumnas atque labores
Dulcis eam eternum paxque quiesque leuar.
Huic igitur ftatui applaudas faueasque beato,
Nec lacrimis linquas triftitizque locum!
TE Deus in columem prefter compluribus annis,
In calum ut redeas ferus ouansque, precor.
Soletur reliquos meftos doceatque probatz
Exemplum fidei, quod dedit illa, fequi.
Sic jungentur ei fuperis in fedibus olim,
Arque fimul CHR IS TI maxima dona canent.
Debitam cupmaSeay teftaturus feripfit,

Jo. Henr. Grifchow.

<& owify viel mebr, als newr und fechsio Jafre,
77 et bas Betrlibte Wapfen- Haus :
et weinend aquf die Todten - Dabre:
o ! Man vedynet denr Verluft umfonft mit Jahlen qus,
R D981 wollen Dir, Verblichne, Feine Schriften,
urcly Eeinen fehlechtent Ceichen-Stein 5
SIRol aber unfie Hevben fiiften:
Da graber wir Dein Bild mit emagert Sgets cirr,
3 M. Witte,




i Chrife fiive nidht, et ¢ g ffecern fcheirtet,
Vi ©er Tod tremmt ivar Dag, 1vad vorher vereinet:
Do) veifit e mw Das dufiee BDand entjioeys
Qen Gyeift matht ev vielmehr vom Sterben frey,
Sarum? Oer Heilond iff file b gefforben,
Und Hat ihm die UnferblichEeit evmorben.

Cr frivbet Hiee mit ihm, fo lang ev Ibe,

&ibt in den Tod, was Chrifto wicderftreds,
Das Fleifeh, vas. GOttes Aeich nicht Eann everben:
Und fEivbt v dann; o hdet evauf su freben,

Den frepen Geift wmfehrandtt Fein cnges ©raby

Gy leget D die SterblichEeit nuv ab:
Bis vag, was eft ind Todes Schatterr gehef,
St neuen Sicht einft hevelich auferfichet,

1Ind, nad) verfehwundnes Furben Todes-Nacht,

Der £eib verneut nach GOttes Bild. evmacht, g
Da werderr alle die, die auf der Erden
Dem Leiven ihres Heilands ahulich swerder,

uch mit i feine Hevelichfeit verkiare,

1Ind Die bier mit verhont, mit ihm geehts g

Gie werden weder Ourft nod) Hunger leiderr,

a8 Camm im Stule GOLfes wird fie weiden s
Sie find befrept vor allenm Hngemad;
1nd ihrer WerdFe Lobn folgt ihnen nad).

Qig hemme der Thrdnen Lauf, erlofie Seele,

nd trbftet uns bey Deinesd Grabes Hivle.

Die finfire GSruft erlenchtet diefes Cichi:
Sie lebt, die wir geliebt, Sie {tivber nicht,

Der Heilond ruft uns sus Sepd nicht betriibet;

Sie fHivbet nicht, weil Sie mein Wout geliebet,
Meitr Wort, das voller Cebens - Sraft und Heil:
Denn das ervablte Sie s Fhrem bejten Theil,

Gie lebt in mir, Sie lebet teil ich lebe;

Sie lebet, daf ich Shr die Crone gebe,

Das Kleinod Fhreg LCoufs, des Glaubens Iel:
Gie hat viel qusqefiit, Sie ewntet viel,

et wie Sie dort auf Crden unverdrofjers ?

S Fercken veiner Eiebe ausgeflofjen
So wird Jhe Geift von miv nun unverriict
S vollem Maak mit Wberfiuf erquickt.

Sebaftian Andreas Fabricius,

Yot
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AlB

Dic @o@cbelgcbornc Frau,
SRAAU

Senrictie Jofine,
coorne 0iin,

Ded. foeiland

orsten und Hodgelarten Heven,

E R A N
vifiian &Sofffricd
Sogeng,

aligen Stadt-Riders su Leipsig und Affeforis
er Gochloblichen Juriften-Facultdr dafelff,

ofiene Grau Bitwe,

Am 3often Funii 1749
Jm HErrn felig verfrorben ;

Wolten

e Sheilnehmug wnd fcbulbigﬁeﬁ Bepleid

oohlmeinend beseuger

Farbkarte #13

Sunenbenannte.

. Halle,
mit Sehneidevifchen  Schriften,



	Als die Hochedelgeborne Frau, Frau Henriette Rosine, geborne Bosin, des ... D. Christian Gottfried Götzens ... Stadt-Richters zu Leipzig ... Witwe, Am 30sten Junii 1749. ... selig verstorben, Wolten ihre hertzliche Theilnehmung und schuldigstes Beyleid wohlmeinend bezeugen Jnnenbenannte
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